
.M «»8. Mittwoch am »8. Juni R8««

Z 2<>l. ' ( !) Nr. 4298.
Knndmachuttg *>

w e g e n V e r ä u s i c r u n g dcö R e l i g i o n s -
f o n d s - G u t e s S t . A n d r ä i m L a v a n t -

t h a l e K ä r n t e n s .
I n Folge Bewil l igung des hohen k. k,

Finanz-Minister iums vom 2 i i . Apr i l lU62,
Z. ^ ' " " V l , 2 , und Verordnung der hochlöblichen
k. k. steir. l l lyr. küstenl. Finanz Landeö-Dircktion
<llla. l i . d. M . , Z. " " / ^ 9 8 , gclangtdasim an-
niulhigen öavantthale Kärntenö, und zwar zum
allergrößten Theile im politischen Bezirke Wolfs-
derg gelegene ReligionsfondSgut S t , Andrä,
im öffentlichen Lizitationöwege zur Veräußerung.

Dasselbe umfastt nachstehende Entitatcn, a l s :
») die sogenannten Hausgründe, bestehend in

Aeckern . . . . 42 Joch 1 l l ^ l ü K l f t r ,
Wicsen . . . . 48 » »2^2
Gärten . . . . — « l 5 9 2 «
Hlitweiocn . . . l » tti)l) »
Hochwald . . . 1 7 8 » 1505 „
unproduktivem Boden — » <»!> »
Alpen . . . . 23 » 72 »

im Gcsanm'lfiächrimmße 2lj«i Joch l!W l_ü Klstr. '
mit dem im administrativen Wcge erhobenen
Schähungswenhc pr. 43 <i!N si. 77 kr.

1)) Das Gut Mol lhof oder Ehrenbuchel, be-
stehend in Aeckern . 87 Joch 7 7 2 < ^ K l f t r .
Wicscn . . . . 42 ,. ».,5<l „
Gärten . . . . » > , — ^
Hutweiden . . . l , » ,2N2 „
Hochwald . ^ . 4 l » l 5 3 »
unproduktivem Boden — » ^ ^80 »
Bauarea . . . — » I«5> „

zus. im Flächenmasie . !2!> Joch «2«lI)Klstr .
nebst dabei befindlichen Gebäuden im Werthe
von 24.83« st. 4 l ^ kr.
l)) Das Gut Kollcgg, bestehend in

Aeckcrn . . . ' . 2« Joch 45,2 171 Kl ftr.
Wicsen . . . . 38 » <N7 " „
Gärten . . . . 2 » 24l> „
Hutweiden . . . « » l 0 W „
Hochwald . . . 53 » 3tt» >,
Vauarea . . . -> » <^7 „

zus. im Flächenm. pr?"l27 Joch l l t t ^ j K l f t r .
nebst dabei befindlichen Gebäuden im Werthe
pr. 23.!)?ll ft. 2<l kr.

ch Die Kolleggcr Mühle, welche ncbst Mühl-
Einrichtung und dem dazu gehörigen kleinen
Garten pr 17 l l l Klftr.
dann der Bauarea . . . «2 ^

zusammen 79 ^H Klstrv
auf N l l st. î O kr. bewerthet wurde.

e)Das Gut PoUhcim, bestehend in
Aeckern. . . . 37 Joch 1430 l l j Klftr.
Wiesen . . . . 38 » ,272 >,
Gärten . . . . 3 » 1584 „
Hutweiden . . . — „ 377 »
Hochwald . . . 7ft ^ 111), ^
Bauarca . . . — » l ^ w .,

zus. im Flächenm. pr. l l i l Joch ? !4 iHKl f t r ,
nebst dazu gehörigen Gebäuden im Schahungs-
Werthe pr. 3«. ,5 l si. 17 kr.

l) Dle rustikale Baucrcggerhube am Lading, be-
stehend in Bauarca — Joch » 7 3 ^ K l f t r .
Egarten . . . l l » 487» ,>
Niesen . . . . ,2 >. ,424 „
Hutw^'iden . . . l3 >, I^2tt „
Hochwald . . . 33 „ iwt l „

z^. !^I ^' iHcmn. pr. 7l Joch l288 ^ K l f t r .
^ ' Schätzlmgswerthe pr, 259'» st. l j ^ kr., wor-
Unter auch b».̂  W,'l'th deß Holzmaterialö aus
ben zur Hübe gehörigen, dem Verfalle über-
lassenen Gebäuden inbegrijfcn ist.

") Aus dem Amtöblattc Nr 128, 130 und 133 wegen frühc»
schlcrhastfr T^!iü!!l>, l'crichtigtüd w!tdcrhl)It,

g-) Die ebenfalls rustikale hintere Bräunerhube
am Aichbcrg, bestehend in
Bauarea . . . — Joch 7« lDKlftr .
Wicsen . . . . 29 >, 7 „
Hutwelden . . . — « 965 »
Hochwald . . . 38 » I l l l t t p
Alpenwiesen . . l l 2 » 3<»7 »

zus. im Flächenm. pr. !»<> Joch 7«<» s^Klftr^
im Schähungsw.rlhe pr. 352tt si. 8 l kr. mit
Inbegriff des Holzwerthes der dem Verfalle
überlassenen Gebäude,

im Schähungswcrthe pr. 3520 st. 81 kr. mit
Inbegriff dcs Holzwcrthes der dem Verfalle
überlaffencn Gebäude.

Die «,il) l i t t c), ll) und e) bezeichneten
Entitatcn gelangen jede für sich im Komplexe
zum Verkaufe, wobei die daselbst angegebenen
Schahungswerlhe als Ausllisöpreise angenom-
men werden.

Die sogenannten Hausgründe werden in
4« Abtheilungen oder Gruppen veräußert. I n
der Uebersicht vom « August l 8 l l ! ist die be-
zügliche Eilttheilung mit Angabe der Ausrufs-
preise enthalten.

Das Gut Mollhof oder Ehrenbüchel und
die beiden Huben-Nealltäten werden zuerst eben-
falls Parzellen- odcr abtheilungsweise zur Ver-
äußerung ausgcbotcn, nach deren Beendigung
jede dieser drei Entitäten für sich als Ganzes
ausgerufen wird. Die Parzellen- oder abthei'
lungöweise Versteigerung geschieht a„f Grund
dcr in der erwähnten Uebersicht und beziehungs-
weise in jener <!<l<». 24. Mai !8<i2 ersichtlich
gemachten Eintheilung und dem daselbst ange-
gebenen Schähungswerthe, l-l'«si. Ausrufsprcise,
die Versteigerung im Ganzen aber auf Grund
der erzielten cllizelnrn Anbote und rücksichtlich
der Scl)ähu,iq6wcrtl)!'.

Die öffentliche Feilbietung der sogenannten
Hausgiünde wild am 22. , 23 2 ! . , 25 und
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Mollhof oder Ehrenbüchel

am 28. und 2tt., und des Gutes Kollegg und
der Kollegger Mühle am 3U. Jul i «8«2 beim
k. k. Vcrwaltungsamte St , Andrä; die deS
Gutes Pollheim aber am 1. August, und die
der beiden Hubcnrcalitäten am 2. und nöthigen-
falls am 4. August 1882 in loco dcs Gutes
Pollheim von 9 Uhr Vormittags an mit dem
Vorbehalte dcs Genehmigung von Teile des
hohen k. k. Finanz - Ministeriums stattfinden.

Wer an der Vizitation Theil nehmen will,
hat den IU. Theil des Auslufpreiseö als Va?
oium zu Handen der Üizitationö ^ Kommission
bar zu erlegen.

Schriftliche Anbote (Offerte) werden bis
lllolusivt» l9 . Jul i 1862 von der gefertigten
Finanz - Bezirks - Direktion und sodann bei der
Lizitations-Verhandlung bis zum Abschlüsse des
mündlichen Ausgcbotes angenommen.

Diese Offerte müssen mit den l<l°/^gen ba-
ren Vadicu versehen sein, und nebst dem be-
stimmten Anbote die Elklärung enthalten, das
der Offerent die Vclkaufödedingungen genau
kenne und denselben sich unbedingt unterziehe.

Die nahern Bedingungen der Veräußerung
und der gedachten zwei Uebersichten können so-
wohl bei der gefertigten k. k. Finanz» Bezirks-
Dircktion, als auch beim k. k. Verwallungs«
amte S t . Andrä, das Schatzungsprotokoll aber
und die Beschreibung der zum Verkaufe gelanc
genden Entitäten dci dem Verwaltungsamte in
St , Andrä eingesehen werden. Uebrigens wird
die Finanz- Bezirks - Direktion auswärtigen Kauf»
lustigen über schriftliches Ansuchen die ausführ-
lichen Veräußerungs «Bedingungen mittheilen.

Diejenigen, welche die zum Verkaufe be,
stimmten Objekte besichtigen wollen, hüben sich
an das k. k. Verwaltungsamt S t . Andrä zu
wenden.

K. k. Finanz. Bezirks - Direktion.
Klagenfurt am 28. Mai »N«z«.

3- ! W . ll (2) " E d i k t . Nr. 32<l3.
I n Folge h. Steuerdirektions - Verordnung vom 29. Juli 185,6, Z. 5 l«5 , werden

dic^ im nachstehenden Verzeichnisse angeführlcn GewerbSpartcicn, unbekannten Aufenthaltes, auf-
gefordert, ihre auöhaftenden Erwerbsteuerbettäge sammt Umlagen um so gewisser binnen 4 Wo-
chen bel dcm hiesigen k. k. Eteueramte zu berichtigen, alä widrigenfalls die Löschung dcr be-

we!den w i r d , '

^ ^ ^ F Name Z 3' ^ l v n l "
^ Z .^ ^ ^eucrgemeinde der Wohnort ^Beschäftigung 3" ^ ^and
Z ^ W ^ ^ ^ Gewerböparlei 3 ^ " ^ " . " "

1 A7 I t t Bresoviz Agn^, Pillon Bresouiz — Klciderverkauf ,^.'.7 !
u. Brothand,l l8«2 1^39'/,

2 3!> 29 Kaschel )lnton Podkrai Wcuzhe 2l Greisler «85<l
schek »8U2 43 23

!l 4 3 St . Martin an Ftanziska Fich- St . Martin l4 Viktualien- l85,^
der Save ^KNi Verschleiß l^«2 l<»85>/,

4 12 7 St, Martin lmttr Josef Schonta St. Martin — Färber »«'.7 ^
G>oßk0hlc»l'c^ , t t t l2 ,8U3' / ,

" l l 2 l Wisovik MathiaS Mal l . Unlerblnschza— Oastwirth l»5^
n r̂ l r !5Ul3 4v' / ,

<i 13 1 , Klimgupf Mathias Kogel, Tlake — Branntwein- »«5,3
l<!<ll; Kogeu schank l«5,4 l2 41

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach am 4. Juni 1862.

Z. 1,48 '(2) " " ' ?^ 'H887
E d i k t .

Von demk. k.Veznkeamle FfiNriz?. ols Gl r i« l ,
wild hltmil l'sfannt sssmaän: Es s,is„ nl'rr A»sl,cwn
des Herrn Amm, Doml^isch uon Flistlip. ^gc» Ä„-
lon ^cmischiü'ch von Gmfcül'rilün. s'lcii. ' j l ss 22 k̂
o. '̂ c., cic mit 1'lscheid vom 18. Fcbl>lar v. I ^
. 6 , ^ 9 mif dc» 20. I.,!,i. 2^ ^ „ , , , „ ^ 2?. ) I » M
". I . l'ssiimmt sstwescils». sol'i,, slslirls,, ltcfuliu,,, Nenl.
ttudlstlm^sl.i^.^üü^sn llassiiiimnoo mit d,m vl'ri^en
Al 'hm'^ anf r>s„ A), I»»' . 30, Juli l!„d ^0. Ailssl.st !. I . .
mit Vtil'edci!! des Orlcs l»,d slr Slm't'e aü^cordint

K. l. Aczirköaml glistliz;, als Gtlicht.am ». April
1V62.

Z.l1>7. (3)" N7.187.
E d i k t .

Von lem k. k. VezillSamle FciNrih. als Gericht,
wild I'll>n>lit ^tmaäu:

Es seien üder Anwchtli dcö Herrn Plag Toms.t'itz
von FliNrit). ^,gln )0,>f Vi;hizl, von has,^ Nr 33
s><'!c». ^00 fi. sfcissliniant'o die mit VlsHnio urm 2'
Nomml'rr 18N>. Z. 49^I bew.Iti^^n tlcl.N. 3i«,!fe.l.'
lmlnossötasssahung,,, die ,'s„erl.«s„ Ta^^ .m« , . , c>uf

!> ^ " ' " ' ? ' ^ " ^ ^ ! " m d ans d,n 19. A...
g"U 1^62 „m Vlil'edall drs Ones. d,r S«l>ui>e und
mil drm vo l i^n A»l?a»gs al'gtor^'et
« K. r. Vtzirksamt Ftiflrip. als Gericht, an, l5 .

)>i", i l l 1882.



3!4

Z. 1082. ( l ) Nr. 2171.
-E l» i k -t.

Vol, dem f. k. V»zilks'amle Gotlschcc. c»!s Gericht,
wird hicmll bckanlit a/inacht: '

Es se» über dag Ansuchnl dlv Georg Hönignilinn
von Ticscnch.il, gcgen Johann Tclilan von Welö-n»
slci», wcglu s,liö dem Vcrg!,'lchc vom 29. Scplember
18SU. Z. u23. s^uldigcn 10:! ft. CM. c. 5. <., in
die crlklilloe öff>l!lliä)c Vcistciacrung der. dem ^.ytern
gehörigen, i,» Gnindbuchc u<! Goüschee ^uil,. X l l l ,
Fol. 1 l l 8 vorfoll'mcndtu Hublealiläl. im gerichtlich
l ldoltüln S'laylingSlrnlhe uou 388 ft. K0 kr. C. M..
gewilligct und zur Vornahme dtlsclhcn die exckittiucn
FlübicOingsiagsa^ui'gcn auf deu 1. In ! , , auf dcn 1.
Aligi>n und <-.u f dc»1. Ecptsmber 1862. i.desmal Vor«
nnüligc! 9 M'r im Anilösiße mit dcm A,'hc>ngs bestimmt
worocu. r»Ni lie fci! l̂,biciende Rc.ililat nur l'ci der
lsyic» ^ll!l,'icnlll^ anch liülcl dcm Schäßnngswtrlhe an
t i l l Meli'lbiclci'l-cn hilüaüsscqcbcn wcrde.

T ĉ> Sch^'l!l,.',i3^ll)losl)lj. dcr GrundbuchscNrakt
lind die ^i;ialil,'n^bcding!>istc können bci dicscm Gcnchie
in rcn gcivöl'nlill'sil Ainlsslunden cingcscbcll «verdcu.

5i, k. 'ij.^ul^imt Golischce, als Glicht, am 10.
Mai 1862.

Z / l M ^ . (1) Nr. 2234.
E d i t t.

^on dcm k. k. Bczirksamte Goltschcc. alö Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es s.i über das Ansuchen des Andreas König
uon Nenbachcr. gcg>-n Josef nuo Maria Willrcich uon
Hochcnhcrg. wc^en Zahlnn^sallflrage uom 7. S^ptcm»
dcr 186l. Z. 60l;3, schuldiger 10.'i ft. C. M. c. .«>. c.
in die erckuliuc offcntlichs Versteigerung der. dem êy«
lern gchö>igcn. in, Gruntbuche «<I Gollschcc Io,n. lX.
Io l . 12.'i9 uorkoulmcildcu Hubrcalitäl. im gerichtlich
erbobcucn Schäl)uiii>s,l'erthe uon 168 ft. E. M.. gewilli»
get unr Hur Volnc.hmc derselben die elekutiuen F»übic-
tuugslagiaßungcn al<f ccn 3. Juli, auf deu .̂ . AnguN
lind auf deu 4. Slptrmlicr 1862, jrt)eüi»al Vc>rmit'
tage lim 9 Uhr im Amtssitze mit dcm Anhange l>c«
Nimml >vl?r0cll, daß dî  frilzubiettude Realität dci der
llylcn i3e!ll,'ietu»g auch nnlcr dcm Schaßungölverlhc
a» deu ü)iei!N'iclc<,!?t!i hlittangcgcliln werde.

Das SchähuiigöprotoloU. dcr Grundl'uchsckll>'kt
uud rie Liz<tall0l» l̂,'cdl!lgnisse können lici dicftm Gc<
richte ln deu gtlr^l)nliche>l Ilmtöstunden eingeseycn
lvcro.ü.

^ . l. V.zirköamt Goltjchce. alS Gericht, am 13.
Mai IUÜ2.

Z^ l j o i . ^ i s ^ ' Nr. !994.
E d i k t .

Von l>cnl k. l. Pczirleamte l.'aa^ als Gericht,
wild liic'mll bckliünt gemach::

(5ö sci ül'cr da« )Il',suchcu dc6 Iakol» Kozhcvar
uou ,̂'iiaö. gegen Il)l)üuu N!c uou<!ac>i>, megrn aus dcm
Vergleiche v. l ll. ^uni 18UU. Z. 2!ii).'i. s>1)ulo<gsi, 133 ft,
72 ',, kr. CM. ('. 5. c.. in dic crctuliuc öffentliche
Vcrilclgcrung dcr, lcm 3ct)lern gehörigen, im Grund»
buche dcr Slodlgül: Lcî ö 5.ul) Ucd. Nr. 8-'l uoik^m«
nirurcn Rc>i!nal. lm gerichtlich crliodcucn Schäl)ui!gs>'
werthe vi)n 322 ft. CM,, gcivilligll und zur Vlirlmlimc
dtrscll)cn die drci Fsill'itlungölligsliyuügtn auf den 16.
Iul>. auf dcn 1l>. Angusl uuo auf dcn 17. September
1862. j.vcsm.'.l Voimitiags nm 9 Uyr in der Amtö-
lanzlei mit dcm Anhänge lilstimmt. wurden, daß dic
fcilzudisil'nlc N'calüäl nur l>ci dcr Ilhicn Fcill'ietung
auch mn.-r dcm Sä'äVungswerlhe an dcn Meistdieten'
dlu lnlNai.gfgcdcn werde.

Das Hchähuügsprotokoli. der Grnndbnchsertrakt
und die ^izilatioliSdedingüisst können l»ci diesem Gc»
lichte in dcn gcwöhülichcu Amtösllmdcn cingcsehcn
werrsn.

K. k. Vczirksamt ^" "s . alö Gericht, am 25.
April 1862.

Z." l " lVs. ' '7n 'Nr. 2004.
E d i k t .

Vc»n dem k. k. Äczilk^amte i!,ias. als Gericht,
wird dicmit dekanut gemacht:

Cö sli über das A»s»chcn dcs Georg Amschih
von ^lltci'M^rkt. gsgril AndrcaS Ilioanzdizd uon Ranm.
wciicn ans dcm Vergleiche tdy. 3U. April 1861.Z.
3394, sckuldigcn 96 ft. CM. c. ^. «., in dic clckutiuc
öffcollichc Vrrsteigernng dcr. dem kehtern g,!,ör<gen.
in, Grunlbuche dcr Herrschaft Nadlisch,g .<>ul) Urb. ?ir.
2N4 ̂ ,̂  ,«2. ^oif^nlmcnden Ncalität sammt Au» uno
Zllgldör. lln gerichtlich crholiciilli Schatz>lngswer!l)e
uon !09:': si. CV.,gclvlINgtt und zur Vornahme dllscl.
dcn die dvci Hcill'ictungötagsayungtll alif den 28. Juli.
nuf den 19. ^ngllii und auf den 19. Scpleml'er
18ö2. icdc^nml Vormitt.'gö um 9 Ulir in der Amtekau»
lei m,l r>cm Anl'nngc bestimmt worden . ratz die feil<
znl'ietende ItcaMät nur l,ei dcr lcytcn Fcilbietung auch
murr dcm Schähungöwerlyc an den Meistbietenden
l)inlli!igsPl'>'n wcrdc.

Das Schä'yungöprotokoll. der Grundbuchsertraki
llnd die i,'l;ltalic»l,Kl'tdmgnisst können bei üiescm Gr-
richlc in dcn gewöhnlichen Amtöstundcn eingesehen
wcN?!!.

K. k. Vc^rk'^nnt 3»ms, als Gericht, am 2!^
Apul l862.

Z. l l06. (,) Nr. 208l.
E d i k t .

Von dein k. l. Vc^lle.lmle l'aa^. als O.ri.-l'!.
wird dem u»hsk>inul wo licfin>'llchl,<'Hi»U!hä'uil Piliuuiiu
ooel dessen lbenfallö undikaunicn Ell»,n hicrnut lrinncrl:

Eö hadc Malhiaü Hlrulclj uun Pnuwuc widcr dic>
scllicn dic KKigc auf Veriäl':!» ni,2 EllolchtU'ltlälüUg
ccr. auf seiucr Ncalitäl .'-ul> N>t'. ^ i l . 28l)j2?3 !><! GlUltt'-
«,'llch Hcrisch^ft N^dlischck fur ihn ftil 2^. Okiober 17ttl
lull Schuldscheine <lc <̂«!>.<l! <̂ c>!l) lültll'uü.lcu Fordclllng
pr. t>2 ft. 66 kr. C. M.. " i ! i i »u^ . 30. April 1862. Z.
2081. lilcramlS elügclnacht. wolülicr zur fiimmallschcu
Veihandluug die Tagsat^ung auf dcn l2. Slpirmbcr
1862, sli'ch 9 Ul'.r nut ocu, Anyangc deS §. l« dcr
aUerl). (5nisch!,röm!g vom 18. Oliol'cr !84i^ uugeoidnc:,
und dcn Geklagten wegen ihrlö linbekanntcn Aufeul-
l'altcö Hcrr Karl Hojkal uou i!^lis »>ls <̂ ul l»ls,l- :<<! lu'-
Ilnn auf lhle Gcfahr uuo Koi'lcn dcstcllt w>l,oe.

Dcsseu wcrocn dieselben z.l dcin ü>>0c »vflä-.!dlgl!.
daß sic ullenfallo zu rcchlcr Zcli j,^,ü zu cricheuicl:. l.'0cl
sich einen andcin Sachwalter zu dcü^cu uoo aicher
i>all>l)<lft ^u machcn dabeu. widrigenü diesc Iicchlüsl'chc
lllil dcnl aufgcslclilcn Kulator vcih<!n:>cli werden wird.

K. k. Vc^ilköaml i^aaS, als Gcrichl, alu 30.
Apill 1862.

Z.11U7. (1) Nr. 2138.

E d i l l.
Von oem l. k. Vczirssamte Laaö, alü Gcrichl,

wit» hlcmtt dckllnnt gemacht:
Es fei über daö Ansuchen dts Anton Sazu von

Iurschizl). Vormund der mi»dcrj. 5taty.,ri>la Slok uon
oorl, gcgcn Gcorg Trudeu uou Poozcckcu. wegen schul»
digcu 3i»2 fi. 40 lr. ö. W. c. «. <:., in die crclüiioc
öffellllichen Vcrsll!gelU,'g dcr. dcn» ^rhttrn gehörigen,
inl Gll,ndl)uchc dcr Herrschaft Schncchcrg .̂ ul) Url'.
Nr. 66^9 vorkommenden Nealilät sanimt A»> und Zu»
gchör, lm gerichtlich klhobcueu Scha'pungöwcrlyc uon
648 ft. 0. W.. gewilligt! und zur Vornahme lxlse!«
hei, dl, drel Feill'lctuugelagsahuugcn auf d?n 23. Iul>.
auf den 23. August uno auf dcn 24. September l.' I „
jedesmal VormMngH um 9 Uhr iu dcr Awlskanzlei n»l>
ocm Anhange bestimmt worden, 0liß dic fcilzul'iclcndt
Ncalilät nur bei der lctztcn Fcilbittung auch unter dem
Schayungswcilhc au den Mciflbic'.cnben hinlangegebeu
werde.

DaS Schähungsprotl'koli. der GrundbuchSlftrakt,
uud die iiizitalionodidmgnisse können bci diesem Gerichte
in den glwöhulichcu Amlöstuuden eingesehen werden,

5t. k. Vcziilsamt i.'aaü. als Ocrich:. am 5. Mai
1L02.

Z. 1l13. ( y Nr. 369.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamte Nassenfnü. als Gericht,
wild dem Jakob Sorz und dessen allfäUiglu Ncchlö«
nachfolgelll uul'ekannttn Aufelühaltes hicrlnit ciiunclt:

Es habt Michacl Süt^r uon Vodalc, wider die»
sclbcn dic Klage auf Ersipuiig und Ulnschleibung dcr
im Grundducde der Hctrschast Nciteuburg >ul» Urb. Nr.
14 l>l 24, Fol. 298 Usrzcichü<lcn Wcin^nlp^slcil, >ul>
IN':,«'«. 3. Februar 1862. Z. 369, hicramls cingcdracht.
worüber zur ordentlichen Vc>Handlung dic Tags^huug
auf den 30. August I. I . früh 9 Uhr mit dcm Anhange
dcö §. 29 a. G. O. angeordutt und den Gcklagtt»
we.zen ihres un'.'ckonntcn Alifcuibalics Ioscf Iol'qnt
uon Tilslsche als ^U5:>l0>- !><l uc.'lulil alif ihre Gcstchr
und Kosten deslelU wurdc.

Dcssen wcrd.-n dieselben zu dcm Ende ucrslä'udl-
gct, dliß sie allenfalls zu itchier Zeit selbst crschcinsn,
odcr sich cincu andern S"chmalicr b.stclicn ll"d an>
her namhaft zu machen habcu. widrigenö diese Rlcht^»
sachc mit dem aufgtsteUlen Kurator ueryandelt wcr«
ccn wird.

K. k. Vczirksamt Nasssnfuß. als Gericht, am 4,
April 1862.

Z. 1114. M Nc. 380.
' E d i k t .

Von dcm k. k. Vezuksanuc N^ssenfnß . als Gericht,
wird dcn uubll.inul wo bcsindlicheu Maria Schclcsnik
und derrn 3ttchluuachfc>Ig<rn hierniil erinnert:

Es habe Gcrlr.uid .«06 uou M'Ukouz. wir-cr dic«
selben die Klage auf Erslynng und Umschreibung des
,m Glnndl'uchc dcr Herschafl Ncilcnburg Urb. Nr. 136.
Fo!. 271 verzeichneten Wciog^ttlNs in Mlilkun^, .">.»!>
prn«'.',. 4. Februar 1862. Z 380. hieramls eingebracht,
worüber zur ord. mündllchc» Verhandlung dic Tag«
sayung auf dcn 30. Augllsl 1862 früh 9 Ubr nnl dcm
Unhangc dcs §. 29 a. G. O. ang.'l'rduet, und den Ge-
klagten wcgcn ihres uudckanntcn Aufcnlhalics Ulnch
Kampel uon Keiftnuerch als Clll^lol- <«I <«:!,»!» auf chlc
Gefahr uno Kosten blstcUl wlirdc.

Dcsscn werden dieselben zu dem Enbc ucriiandigct.
daß sie allenfalls zu rechter Zci! scll'st zl> erscheinen,
odcr sich einen anderen Sachwalter zu bestellen ,<nd
anhcr namhaft zu machen habcn. midriglns di<se Rechlö«!
fache mit dcm aufgcstclwn Kliralor ucll'andclt wcr«
den wird. '

K. k. Vezirksamt N.isseufttß. c?ls Gcricht <im 10.
April 1863.

Z. 1l39. ( l ) Nr 1663-
E d i k t.

Von dem k. k. Vc^irk^.nntc R>iiniz. alä Geriet,
wird dem unbskvnnit wo bssiübllchrn Valcnün Laurilsch
und sfiuln uubek.lNiittu Nechion^chfolgerü dekannt
gsma^l't:

E>i dabc lvidcr diescll's» Johann Vanrilsch uou
Miiterdolf ric ill.igc anf Ersil)nng d>r ^n Miltcrdorf
>»d H. Nr. 4,^lei,ene, im GrunrbNl-lie dls Gules Hal-
lcrslcin»!!» Urb. Nr. 110. Rcklif. Nr. 9'> ^l'i komlNlnoen
Nealilat lmr.Miä'tS ri>'gsbr.>cl>! . ubcr «reiche dic
T> ,̂s>i5»üg anfdcn l2. August !862 Voimiltligs 9 Uhr
yieranüs ai'.gcurliirt wild.

Da nnn d.r Äüfenlhalt dcr Gcsl.'^lcn diesem Ge»
rickte nnbckann! «st, so murdc ihnen zlir W^.bruug ih'.cr
Ncchtc ei» Kurator in dcr Pcrson dlS Anlon Koroisch
uon Mitleldorf aufgcstellt; wcis ihnsn diemlt bekannt
q^nacht wird. dami: sic enlwcdlr scldst 511 obiger Tag-
sliynüg ersä'cincn. oder dcm Kursor il>:c Vehelfs an die
Hand gei/ln odcr ab,r lincil andern Sachn.>"ltcr bic>
hrr uamhüfi mochen. ividrigcns dicser G,ge,>st^nt' mil
drin Kursor dcr G- O. gemäß uelhiindllt wcrdln
wird.

K. k. Vlznköamt Neisniz, als Gericht, am 6.
Mai 1862.

Z. N40. (1) Nr. 1N.6.
E d i k t .

Von dem k. f. 'Uechksamtc Nsisniz. als Gcricht,
wird lxcnnt bekanilt gemacht:

Es sci übcr das Ansuche» des Mlirün Primscher
uon Solerschiy, gegen AndrcaS Venzhina uon Traunik,
n.'ŝ en aus dem Vcr^Iciche uom 14. März 18^l l . Z.
120Ü, schulligcn 10!̂  ft. (5. M. «. «. ĉ .. in die exekutive
offci'lliche Vcrslcigcrung der. dem Lehtern gehörigen, im
Grundbuckc d.-r Hrrrsä'ast Rcifni^ >̂ü> Urb. Nr. 1340.
und 140.'». uorkommcndtn Hubrealiiät. im liciichtlich er«
hodenen Schlißnngswcithe uon 2890 ft. C. M., ge«
williget und znr Vornahme derselben die drei Fcilble«
tungötags(il)l!!>sssn auf dcn 30. Juni. auf den 31. Juli
und auf den 30. August 1862. jedesmal Vormittags
um 10 Ulir ill dcr Gccichtskau;Ili mit dcm Anhange
bestimmt morden, daß die seilzill'iclcnd, Ncalilät nur
bli dcr lchlcu ^cill'iclimg auch unter dcm Schaßungs»
werthe an den Meistbietenden hinlangcgcbc» wcrde.

DdS Schäpungeprotokoll. dcr Grundbuchsektrakt
und die Lizilalionöbedingmsse können del diesl'" ^ '
richlc in dcn gewöhnlichen Amlsstunden ell'glschcn
lUllden.

K. k. Bezirksamt Rcisniz, als Gericht, am 4.
Mai 1»02.

^. N78. ( l ) Nr. 2164.
E d < k k

I u der Erckntionssachc dcS Johann Inuan uon St.
Mariin, gcgcn Josef Inu.nl. nlin üi Leobcn, s>cl<». tt7ft-
62 kr., ist die, die Tabullilgläubigerin A,'»a Iuuan vo»
St. Marii» betrsffcnde Rubrik niit deul FeUbielung^bc'
scheide vom l . April l. I , Z. N88, wegcil ihres unb"
säumen Ansculbliltl-s dsn> fnr dirsrlbe bcstsllteu^'li'l'lur
;«! l'clnil! Icslf Iiiklizh uon St. Martin zugcstcllt
worden.

Wovon Anna Iuum, wegen allfälliger el^cnll
Wal'rnchmung ihrsr Rechte verständiget wird.

5t. k. Vczirkkamt ^'ittai, als Gcricht, om 8. Iuüi
1862.

Z. N 3 8 / (2) Nr. 422t).
E d i k t .

Vom k. k. Nädt. dc!<^. Vcziikögerichle zu Nkl>'
stad<! wird im Nachhange' zum Edikte von 29. Mäl!
1862. Z. i860, bekannt gemacht, das in drr Erekntio»^ j
sciche dcö Hrn. Dr. Nostüa. als Vormund dcs inj. I g»^
Klillin uom Wci^kilchen. a/g?« Zranz Icnilsch v»>l
.Narendorf. die auf den 17. Juni. 17. Juli und ^ '
Augüsi angcordnclc erskuliue Fcilbictuug der Wcingäl^
tcn >,ili Vssg-Nr. «96. 630. 631 . 633. 640. 64 ' ' .
Post'Nr. 488, in Gabrou; uud Verg.Nr. 46.':'^ P^ ' l
Nr. 34.1. im Giundbuch.' Itupcrlshofauf Ausuchcn oe°
Ercrul!onsführ.rs sil^irt wurde. »

K.k. stadl.deleg. Bezirksgericht. Neustabll.aM ^"'
Juni 1862.

Z. 1141. (2) N r T ' t ^ '
6 l i k t. ..,,

Von dem k. k. Vczirköamte Neisniz. nie Gcl>^
wiid mülclst qcgrnwänigcn Ediktes dem »inbckaNllt'
befti'dlichcn Thomas Koschir uon Gora erinncr!: f̂

Es babe widcr ihn Anton Sakraischck uüd I^ . .
Sbaschnik von Gora , dann Anton Tcrchlan vc»l ^ ,,
klanz wi dicseln Gclichtc die Klane <:nf Au^so!^^
tints VirdienNrcsti'elrages uon 102 fi. lw l̂ r. ^^ .
angebracht, worül'cr dic T^>r^tzuna a,̂ ^ ^ 7 '.". . ^ l ^ ^
d. I . bicranits angeordnet wurde.'Da ter Aufc"^',,
rcö V.llag!cn hieramls unbekannt ist. so bat u'""^,,.

! dcsscn Vertretung sen Johan" Wcycl uon Gora c,ls - ^
rall'l bestellt, dlssen der Gcllagtc zur Wahl »"'s !̂

! Rcchlc verständiget wirr«. ^ ,
! K, k. Vculksaml Ncifniz. als Gericht, <""
! Mai 1862. ' ^!


